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   Ich bin: 
   Mitglied  (20,00 Euro)
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Rück

anMELDung ZuR CFS/ME-FaChtagung

Bankverbindung 
für Mitgliedsbeiträge und Spenden:
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Konto: 222 222 200 
BLZ: 380 400 07
IBAN: DE17 3804 0007 0222 2222 00
BIC: COBADEFF380

Diesen Anmeldeabschnitt bitte senden an:
Fatigatio e.V., Albrechtstraße 15, 10117 Berlin
Tel.: 030 / 3 10 18 89-0
Fax: 030 / 3 10 18 89-20
E-Mail: info@ fatigatio.de
Web: www. fatigatio.de

Fatigatio e.V.
Bundesverband
Chronisches Erschöpfungssyndrom
(CFS / CFIDS / ME)
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1993–2018 

CFS / ME-Fachtagung
15. September 2018

NH-Hotel 
Berlin-Alexanderplatz

Landsberger Allee 26-32
D-10249 Berlin

„25 Jahre Fatigatio e.V. –
Rückblick und Perspektive 

zum CFS / ME“

REFEREntEn anREiSEBESChREiBung

unsere medizinischen Referenten:

Prof. Dr. med. Carmen Scheibenbogen 
(Charité Berlin) 
Fachärztin für Hämatologie, Onkologie und Fach-
immunologin, Stellvertretende Direktorin IMI, 
Leiterin Immundefekt-Ambulanz

Dr. rer. nat. Katrin Huesker (IMD Berlin) 
Diplombiologin

Prof. Dr. med. Wolfgang Huber (Heidelberg) 
Facharzt für Innere Medizin, Nephrologe

Dr. med. Anna Dorothea Höck (Köln)
Ärztin für Innere Medizin, 
Zusatzbezeichnung Psychotherapie

Prof. Dr. med. Michael Sadre–Chirazi–Stark 
(Hamburg)
Professor für Sozialpsychiatrie
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, 
psychotherapeutische Medizin, Dipl.-Psychologe 
sowie Psychologischer Psychotherapeut

Dr. Christof Ziaja (Hamburg)
Sportwissenschaftler und ehem. Leistungssportler 

Dr. med Hannelore Kirstein (Stade) 
Fachärztin für Neurologie, Psychiatrie und 
Hömöopathie (nimmt an der Diskussionsrunde teil)

unser juristischer Referent:

RA Joachim Laux
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

NH Berlin Alexanderplatz
Landsberger Allee 26, 10249 Berlin-Friedrichshain
Tel. 030 – 4226130, E-Mail: nhberlinalexanderplatz@nh-hotels.com
Webseite: www.nh-hotels.de/hotel/nh-berlin-alexanderplatz

HINWEIS: Das Hotel befi ndet sich nicht direkt am Alexanderplatz, 
sondern ca. 2 km davon entfernt.

Mit dem Auto
Die GPS-Koordinaten des Hotels: 52.523316°N 13.436977°E 
Parken: Außerhalb des Hotels: 2 €/Stunde, 15 €/Tag 

Mit öff entlichen Verkehrsmitteln
Nächstgelegene Straßenbahn-Haltestelle: Klinikum im Friedrichshain
Die Fahrt dauert ca. 20 Minuten. Das Hotel befi ndet sich etwa 200 m entfernt 
gegenüber der Haltestelle auf der anderen Straßenseite. 
Vom Hauptbahnhof fahren Sie mit der Straßenbahn direkt zur Haltestelle  
Klinikum im Friedrichshain. Nehmen Sie dazu am Hauptbahnhof (nördlicher 
Ausgang zum Europaplatz) die Tram-Linie M5 (Richtung Hohenschönhausen, 
Zingster Str.) oder Tram-Linie M8 (Richtung Ahrensfelde/Stadtgrenze). 

Vom Flughafen
Vom Flughafen Berlin-Tegel: Fahren Sie mit dem Bus TXL, der alle 5-10 Minu-
ten abfährt, zur Haltestelle Alexanderplatz. Von dort nehmen Sie die Straßen-
bahn M5 Richtung Zingster Straße oder M6 Richtung Riesaer Straße bis zur 
Haltestelle Klinikum im Friedrichshain. Die Fahrt dauert ca. 40-50 Minuten. 
Vom Flughafen Berlin-Schönefeld: Fahren Sie mit der S9 Richtung Pankow bis 
Landsberger Allee. Steigen Sie in die Straßenbahn M5, M6 oder M8 Richtung 
Hackescher Markt oder Hauptbahnhof und steigen Sie an der Haltestelle 
Klinikum im Friedrichshain aus. Die Fahrt dauert 50 Minuten. 
Taxi: Von Tegel: Die Fahrt dauert ca. 40 Minten und kostet etwa 35-40 €. 
Von Schönefeld: Die Fahrt dauert ca. 40 Minten und kostet etwa 40 €. 

15. Sept. 2018 im NH-Hotel am Alexanderplatz
Landsberger Allee 26-32, D-10249 Berlin

(Getränke und Speisen sind in der Tagungsgebühr
enthalten, Parkplätze stehen in begrenztem Umfang
in Hotel-Nähe – gegen Gebühr – zur Verfügung.)

Für eine verbindliche Anmeldung überweisen
Sie bitte bis zum 10.09.2018 die Tagungs-
gebühr auf das Konto des Fatigatio e.V.:

Commerzbank Bonn
IBAN: DE17 3804 0007 0222 2222 00
BIC: COBADEFF380
Stichwort: CFS-Tagung 2018



	

	 14.45 	 Prof. Dr. med. Wolfgang Huber
	-15.05	 „CFS, eine Multisystemerkrankung – 
		  Diagnostik und Therapie“

	 15.05 	 Dr. med. Anna Dorothea Höck
	-15.35	 „Metabolomik bei CFS / ME“  

	 15.35 	 Prof. Dr. med. Michael Sadre–Chirazi–Stark
	-16.35	 „Wiederherstellung der psychischen und 
		  körperlichen Gesundheit“ Mit Vorführung 	
		  von Herzratenvariabilitätsmessungen in 	
		  Zusammenarbeit mit dem Sportwissen- 
		  schaftler Dr. Christof Ziaja

	 16:35	 Pause mit Erfrischungen, 
	-17:00	 Kaffee und Kuchen

	 17.00	 Diskussionsrunde mit einigen Vortrags-
	-18.00	 rednern/innen (zusätzlich ist Frau Dr. Kir-	
		  stein dabei), anschließend sind Fragen 	
		  aus dem Publikum möglich

18.00 		 Ende der Veranstaltung

Durch die Anmoderation zu den Vorträgen von
Prof. Dr. Huber kann sich die Uhrzeit etwa um
10-15 Minuten verschieben.

Aktuelle Infos: www.fatigatio.de
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„25 Jahre Fatigatio e.V. – 
Rückblick und Perspektive zum CFS / ME“

Im Jahre 1993 gründeten CFS / ME-Betroffene und ihre Angehö-
rigen in der Gegend um Bonn den Fatigatio e.V., den Bundes-
verband für das Chronische Erschöpfungssyndrom (damals:)  
CFS / ME, als Verein in der Selbsthilfe. Sie wünschten sich ge-
genseitige Hilfe, zunehmendes Verständnis der Erkrankung, 
Informationen für Betroffene als auch Fallbeteiligte und mehr 
medizinische Forschung. Von einigen Mitgliedern ausgehend 
hat sich der Fatigatio e.V. im Laufe von 25 Jahren zu einem Bun-
desverband mit ungefähr 1.700 Mitgliedern entwickelt, die sich 
in örtlichen oder Regionalgruppen engagieren. Der Fatigatio e.V. 
veröffentlicht dank privater und öffentlicher Förderer sowohl 
übersetzte Studien als auch Broschüren zu Themen wie Labordia-
gnostik, Anästhesie, Patientenrecht / Medizinrecht, Soziales oder 
CFS / CFIDS / ME in Kindheit und Jugend. 
Über 5.000 Studien sind mittlerweile zu der breitgefächerten 
Multisystemerkrankung weltweit bekannt, die vor allem inner-
halb der letzten 5-10 Jahre zu einem langsamen Umdenken in 
Behandlung und Umgang mit CFS / CFIDS / ME geführt haben. 
Eine schrittweise Verbesserung ist durch ein umfassenderes 
Verständnis der Zusammenhänge bei immer mehr Medizinern 
spürbar. Trotzdem ist weiterhin in jedem Einzelfall ein Fehltritt in 
der Diagnostik, der Behandlung oder im Umgang ein mitunter 
folgenschwerer Rückschritt in der Genesung und Stabilisierung 
des Einzelnen. Immer noch unterschätzen Teile der Ärzteschaft 
und in der Folge Ämter und öffentliche Stellen die neuro-immu-
nologische Multisystemerkrankung (G93.3). 
Mit der diesjährigen Fachtagung möchten wir Hintergründe und 
Behandlungsmöglichkeiten der pathologischen Fatigue aufde-
cken und Perspektiven eröffnen für mehr Lebensqualität, die 
im Endeffekt zur Entlastung der Gesellschaft beiträgt. Die Refe-
renten zeigen u. a. Wege für behandelnde Ärztinnen und Ärzte 
als auch Betroffene aus den Bereichen Immunologie, Medizin- /
Versicherungsrecht, Biologie, Innere Medizin, Umweltmedizin, 
Psychiatrie und Sportwissenschaft auf.
Bundesverband Fatigatio e.V., Der Vorstand

Das Leitthema der Tagung programm wichtige hinweise

	Moderation: 
Prof. Dr. med. Wolfgang Huber

	 10.00	 Eingangsworte zur Jubiläumsfeier
	-10.15 

	 10.15 	 Prof. Dr. med. Carmen Scheibenbogen
	-11.00	 „Therapien bei CFS“

	 11.00	 RA Joachim Laux
	-11.20	 „Berufsunfähigkeit und Arzthaftung“

	 11.20 	 Dr. rer. nat. Katrin Huesker
	-11.50	 „Mikronährstoffe, Neurotransmitter 
 		  und die Entstehung von Fatigue“

	 11.50 	 Diskussion und Fragen
	-12.30	 zu den Vorträgen

	 12.45 	 Mittagessen
	-14.00	 zusätzlich kann die Ausstellung von 
		  Fotos, Heften, Broschüren, Flyer aus den 	
		  letzten 25 Jahren des Fatigatio e.V. in der 	
		  Bibliothek angesehen werden

	 14.00	 Festliche Beiträge mit musikalischem Auftakt
	-14.45	 Verleihung der Ehrenurkunde an Mitglieder,  
		  die 25 Jahre dem Verein die Treue gehalten 	
		  haben mit Anschneiden der  Festtagstorte,  
		  Auszeichnung von Mitgliedern, Überraschung

Ein besonders herzliches Dankeschön
gebührt der AOK PLUS – Die Gesundheitskasse  

für Sachsen und Thüringen, die unsere  
Jubiläumsfachtagung ermöglicht hat. 
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Wir wünschen allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern

eine angenehme Heimreise!

• Mit Rücksicht auf Teilnehmer, die an einer  
chemischen Überempfindlichkeit leiden,  
bitten wir dringend, auf Parfums oder andere

	 Duftstoffe zu verzichten.

• Mobiltelefone während der Tagung bitten wir 
auszuschalten!

• Wir möchten alle Teilnehmer darauf hinweisen, 
dass während der Tagung Foto- und Filmauf-
nahmen für eine DVD angefertigt werden.  
Teilnehmer, die nicht gefilmt bzw. aufgenom-
men werden möchten, bitten wir sich in den 
hinteren Bereich des Tagungsraumes zu setzen. 

	 Vielen Dank!

• Ein Ruheraum mit Liegen und einige Liegestühle 
in den Tagungsräumen sind vorhanden.


